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pianohaus)(. ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz Tel-7897 nur Königsallee 100, am flpollotheater ■

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos ■ Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen,Transporte

9 B
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von den Anfangsgründen an in Ge-Musikalisf ne Ausbildung «
JCeiene und Karin lücker, Zusammenspiel, Kammermusik. Sprechzeit 4 —5

staatlich geprüft, Kaiserstraße 19 *• -S -S -S -5 -5
I

Freilag, den 17 Sept., abends 7 1/. Uhr
Abonnement H

Firielfo
Samstag, den 18. Sept., abends 7'/ 2 Uhr

Abonnement 7
Rabttle iiiid liielie

Sonntag, den 19. Sept., abends 7 Uhr
Ausser Abonnement

Der BettelstiMleBit
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Oäaferichs Flaschenbiere &tK^ffiS?2
und zwar: Dieteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. frei Haus exkl.
"Dieteridi's Tafelbier.....i 17 Pfg.) Flaschenpfand

ffi oL"7n\iZllä pm9 Brauerei Gebr. Dieterich R.-G. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung
Atleestraße 25, am Kaiser - Wilhelm - Denkmal — Fernruf 12685 ~ Gegründet 1820

. Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ■
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek. Wiesbadener Volksbücher usw.



VWiQnen
Ackerstr.Z.. .

••^ ^ .-" «: KonfBktionfft*2Qt§ Elegante.
%M>9'- m^r* Maas-Anfertigung Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

Kriigerol-
Katarrh-Bonbons
(W. Z. geseszlich geschützt)

sind die besten

T^H

fabrih-NIedertejc

Pianos : Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

Reseruierf.

Reserviert.

Reserviert.

Wilh. Arnold riachf.
(Lavl Dutfuoetler

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldifr. 15 u. ßerzogffr. 6. FernFpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Vxmteüung wkcL 1097Zinuten
wihe^Jn meinemJ^ohaL
du/ufoGMDx^ienszeicnenbe~

CUlee&sfri.33gegenüberßlebz> könnt gegeben. =====

I'l
Abonnement £5 ' Abonnement £►

Donnerstag, den 16. September1915:

herrschaftlicher Diener gesucht!
Schwank in 3 Akten von Eugen Burg und Louis Taufstein.

Spielleitung:Bela Duschak.
PERSONEN:

Joachim von Falkenthal,Oberstleutnant ..... Ludwig Mayr
Alice, seine Frau............. FranziskaWendt
Ilse, deren Schwester ........... Nora Reinhard
Adalbert von Wismar, Alice's und Elise's Vater . . Hans Werder
Constantinevon Runek ....... . . . Ida Ravenau
Fritz Stauffen .............. Max Bing
Minna, Dienstmädchen ........... Else Kittner
Lehmann,Dienstvermittler ......... Emil Wirth
Friedrich ...............O. F. Teuscher

Die Handlung spielt währenddes Krieges in Berlin.
Der letzte Akt rf/a Jahr später.

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang ?% Uhr. Ende ungef. 9 1/a Uhr

'Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straße 3211 V? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Das Neueste in
Uebergangshüten,Erauerhüten etc.

Gute Qualitäten, billigste Preise I <

Johanna jföchlau, geb. £eeser Elii. Flingerstr.

P

HUIi BRHGSS, Düsseldorf »w***ui
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, lilöbei« u. Dekorationsstoffe Orientteppiche

Telephon543 und 8543
Persönlicher Ein-
kaut Im Orient

Herz und N^Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSilbermannGrabenstr.

LAMBERTZ PRINTEN
wpltliei'i'iltmte llai-kfr !
II K i\ KV T7Ä H K E K T X
Hofl. Sr. Majestät d. Königs v. PreußenAvnnx

Qraf Adoldfstr. 83-87 HERBEBT SC »I1XER Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquellef. „rrSSÄlT""'
EiKOnSerUalOriUmder lYlUSiH. EEirenStraBe lOO Unterricht in alle* Zweigen der Tonkunst für
V- Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gttmpert * Erwachsene und Kinder. Gesonderte Klassen iur

— Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Ges. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

El, IX CS. -Flu«;ei
sind tonschön.

2MEand- Pianos
sind preiswert.

Grünstraße Mand Eche Königsaiiee 68

St, XX d.- Flügel
sind klangvoll.

TMK. &L XX <i - P ia ih»s
sind unübertroffen.

4 45 und 0.55 = 5.-
3.60 . 0.40 = 4.—
2.70 . 0.30 = 3.-
2.70 . 0.30 — 3..-
2.25 . 0.25 = 2.50
2 70 , 0.3 ) = 3.
2.25 , 0.25 = 2.50

1.80 . 0. 0 — 2.—
1.80 . 0 20 = o __
2.25 . 0 25 = 2.50
1 8 i . 0.20 = 2.-
2.25 . 025 =. 2.50
1.35 , 0 15 = 1.50
1.35 , 0.15 = 1.50
1.10 . 0.15 .■- 1 25
0.90 , 0 10 = 1.—
0 90 i 0.10 Z^3 1.
0,90 . 0.10 = 1.
0.70 . 0.10 = 0.80
0.45 . 0.05 = 0 50

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen .....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen ....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2, 3, 4)
1. RangSeitenloge 1 — 4ersieReihe,5 - 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkeü ..............
2. Rang Balkon 1. und 2 Reihe .......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Ring Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2 un? 3. Reihe.....
2. Rang Proszeniunilo^e..........
Sitzparterre............ . .
Ste! parterre...............
Galerii- Sitzplatz .....:.......

Textbücher sind an der Kasse und bei den Btlletteurtn zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

f-ur telepiionische Billetvorbestellungen (Telephon 77.' 5) wird eine Vormerkungsgebühr von
2' l'fg. erhoben. Uer Verkauf der Einlaßkartei, findet morgens von 11—1 Ulir ai. der Theaterkasse
des Stadtt. eaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und üaleriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

L. ___________I

tutlw XrißffßF Fäügei, Pianinos, Harmoniums
liHVWitflllb|«il ------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

5H5HHSHSH5H5H5a5H5H5H5H5H5H5H5H5H5H5H5H£H5E5E5H5H5H£H5
/Zewilfenhafte, forgfälfige Frauenbehandlung,KräuferIifjbäder,gPackungen, Sofie, lTlaffage bei
^ Rheuma, Sicht, ichias, Beinleiden,ßeilgymnalfik, StärkiitigsmaFfugen, Entfettungskuren.

Crnn fr \Dniior ärztlich geprüfte Heilgehilfin Mianeurin.
rillü 11. WUHCI, fldersilrafje881 - nähe Bauptbahnhof.

flfrefre von Herren Herzten aus erfrkf. Sanatorien des 3n. u. Auslandes [owle befte Empfehlungen flehen zu Dienften.

a5a5H5 H555 a5aSESE5E5g5a5a5B5iL5H5HEg£55a5HEE5a5EE55B5a5iB

1J. H. Laag Hoffärberei-u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik.- Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen



Die Hoef e
Akt.-Ges.

hellen und dunklen Biere.
jer preuß. Staatsmedaille.

n Brauerei-Abfüllung.

Ja BBb L
lie Reiniguugs-Anstalt
PlMIIIIMMIIMIMIIlllllllMlllltllllllMIII.....

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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